Pressemeldungen 2019
TSV Peissenberg Abteilung Tennis (Spieltage 22. - 26. Mai)


Dunlop Kleinfeld U9 gemischt (Bezirksklasse 1, 4er Gruppe):
Heimspiel gegen den TC Murnau am Fr den 24. Mai 2019
[bookmark: _GoBack]Auf absolut vergleichbarem Niveau trafen die gemischten Mannschaften aus Peissenberg und Murnau an diesem Spieltag aufeinander. Simon Glas 6:2 gegen Victoria Radina und Finja Drexler 6:2 gegen Leon Nibbrig holten zwei Einzelerfolge für Peissenberg. Elias Bouajila 2:6 gegen Henry Heiss und Valentina Winkler 3:6 gegen Carlotta von Streit mussten den Gästen in den Einzeln den Vortritt lassen. Auch in den Doppeln war es sehr ausgeglichen. Bouajila/Beyer gewannen klar mit 6:0 gegen von Streit/Radina, bei Knappich/Winkler 2:6 gegen Heiss/Nibbrig hatten wiederum die Gäste die Nase vorne. Mit einem Motorik Ergebnis von 4:4 kam es zu einem mehr als gerechten 10:10 Unentschieden mit dem sich beide Mannschaften gut arrangieren konnten.

Midcourt U10 gemischt (Bezirksklasse 1, 4er Gruppe):
Auswärtsspiel beim SV Hohenfurch am So den 26. Mai 2019
Im ihrem ersten Saisonspiel konnte die neu formierte Peissenberger U10 einen tollen Auswärtserfolg feiern. Beim 13:7 Erfolg in Hohenfurch beeindruckte die gemischte Mannschaft aus Peissenberg vor allem in den Einzeln. Marina Müller siegte mit 6:2 gegen Alistair Hülsmann, Lilly Knappich mit 6:1 gegen Philip Janßen, Felix Roth mit 6:0 gegen Mia Köhler und Anna Knappich gewann ebenfalls mit 6:0 gegen Lisa Grimm. Müller/Knappich A. konnten auch im Doppel mit 6:0 gegen Köhler M./Köhler P. überzeugen. Knappich L./Roth mussten beim 0:6 ihr Doppel klar an die Gastgeber Hülsmann/Janßen abgeben. Das Motorik Ergebnis entschieden die Peissenberger mit 7:1 für sich. Am Ende stand ein ungefährdeter 17:3 Erfolg beim SV Hohenfurch für unsere U10 auf der Habenseite.

Bambini 12 gemischt (Bezirksklasse 2, 4er Gruppe):
Heimspiel gegen den TC Peiting II am Fr den 24. Mai 2019
Etwas unglücklich lief es für unsere Bambini 12 im Heimspiel gegen Peiting. Das Endergebnis von 0:6 täuscht etwas über die doch teilweise knappen Begegnungen hinweg. Konstantin Schmidt spielte 1:6, 5:7 gegen Vanessa Zöller und Kilian Hallmann 3:6, 2:6 gegen Theresa Brenzing. Maxi Daniker musste beim 2:6, 4:6 Leoni Borbeg den Sieg überlassen und Wilhelm Engelhard verlor nach einem knappen Match, erst im CT mit 7:6, 2:6, 4:10 gegen Vreni Pösl. Bei Schmidt/Engelhard war es auch im Doppel ganz knapp. Die beiden verloren mit 6:7, 6:2, 7:10 gegen Zöller/Pösl im entscheidenden CT. Hallmann/Daniker verloren das zweite Doppel mit 2:6, 1:6 gegen Brenzing/Borberg. 

Knaben 14 gemischt (Bezirksklasse 3, 4er Gruppe):
Auswärtsspiel beim SV Fuchstal am Sa den 25. Mai 2019
Unsere Jungs aus Peissenberg hatten beim SV Fuchstal eine schwere Partie vor sich. Trotz viel Einsatz und Engagement konnte am Ende des Tages leider kein einziger Satz gewonnen werden. Die Spiele gingen alle relativ klar an die Gastgeber aus Fuchstal.  Yannik Deuster spielte 0:6, 0:6 gegen Quirin Kögl, Raphael Gasser 2:6, 3:6 gegen Antonia Huck, Justus Guntermann 1:6, 1:6 gegen Ewald Husch und Johannes Metsch 1:6, 2:6 gegen Ricardo Karg. Auch in den Doppeln waren die Fuchstaler Jungs stärker. Deuster/Gasser unterlagen Kögl/Huck mit 2:6, 2:6 und Guntermann/Metsch verloren gegen Husch/Karg mit 0:6, 0:6. Endergebnis 6:0, Sieger SV Fuchstal

Junioren 18 gemischt (Bezirksklasse 3, 4er Gruppe):
Auswärtsspiel beim TSV Pähl am Sa den 25. Mai 2019
Bei den Gastgebern aus Pähl war leider nicht viel zu holen für unsere Junioren 18 aus Peissenberg. Nur Andreas Kern konnte sein Match gegen Marius Völker nach hartem Kampf gewinnen. Er setzte sich  am Ende denkbar knapp im CT mit 6:4, 2:6, 8:10 durch.  Alle weiteren Partien gingen relativ klar an die Gast-geber aus Pähl. Maximilian Kowalsky spielte 1:6, 0:6 gegen Paul Trübsbach, Christoph Kulla 0:6, 1:6 gegen Sebastian Loidl und Jonas Peitinger verlor gegen Grete Förster mit 2:6, 0:6. Kern/Kowalsky spielten im Doppel 3:6, 0:6 gegen Völker/Trübsbach und Kulla/Peitinger verloren ihr Doppel mit 1:6, 3:6 gegen Loidl/Förster. Endergebnis 5:1, Sieger TSV Pähl

Damen (Bezirksklasse 2):
Auswärtsspiel beim TC Tutzing II am So den 26. Mai 2019
Im dritten Saisonspiel feierten die Peissenberger Damen schon ihren dritten Erfolg und stehen aktuell mit 6:0 Punkten an der Tabellenspitze der Bezirksklasse 2. In den Einzelpartien wurde mit 5 Erfolgen bereits der Grundstein für den Auswärtssieg gelegt. Ines Bannert, die Nummer 1 der Peissenberger Damen, gewann klar mit 6:0, 6:1 gegen Marie-Theres Schottenhaml. Anja Müller überzeugte beim 6:2, 6:3 gegen Annkathrin Stich und Eva Schuster war beim 6:1, 6:3 gegen Elena Gösswein ebenfalls erfolgreich. Bei Simone Humpl war es etwas knapper. Sie konnte sich in einer engen Partie mit 5:7, 6:2, 10:6 im CT gegen Johanna Stich durchsetzen. Christia Pröbstl holte mit 6:0, 6:2 gegen Nicole Laznicka den fünften Einzelsieg für die Damen aus Peissenberg. Nur Caroline Zeller musste ihre Punkte im Einzel beim 2:6, 2:6 an Doris Thallmair abgeben. Somit war die Partie schon vor den abschliessenden drei Doppeln für Peissenberg entschieden. Schuster/Humpl überzeugten im Doppel beim 6:1, 6:0 gegen Schottenhaml/Stich A. und Müller/Pröbstl ließen beim 6:4, 6:0 gegen Laznicka/Thallmair ebenfalls nichts anbrennen. Bannert/Zeller mussten in den CT und verloren ihr Match knapp mit 6:1, 1:6, 2:10. Endergebnis 2:7, Sieger TSV Peissenberg

Damen 40 (Kreisklasse 1, 4er Gruppe):
Auswärtsspiel beim FC Seeshaupt am So den 26. Mai 2019
Die Peissenberger Damen 40 mussten an diesem Sonntag zum Tabellenführer nach Seeshaupt. Für Sonja Bannert ging es diesmal, wie schon in vergangen Jahren wieder einmal gegen Andrea Fischer. Auch dieses Mal siegte Sonja Bannert wieder glatt mit 6:1, 6:1 in 2 Sätzen. Melanie Engelhard hatte mir ihrer Gegnerin ebenfalls keine großen Probleme und siegte klar mit 6:1, 6:2 gegen Silvia Bernwieser. Helga Dinjel spielte gegen die laufstarke Annabelle Kurfürst-Moser. Dinjel spielte ihre Routine aus und siegte mit 6:4, 6:3. Ruth Langnickel musste sich leider nach einem spannenden und langen Kampf Sylvia Bernwieser im CT mit 6:3, 6:7 und 3:10 geschlagen geben. So stand es nach den Einzeln 3:1 für die Damen aus Peissenberg. Das Doppel Bannert/Langnickel gewann den ersten Satz klar mit 6:0, aber die beiden Seeshaupter Damen Fischer/Rest steigerten sich im zweiten Satz und gewannen diesen mit 6:2. Der entscheidende CT wurde am Ende von den Seeshaupterinnen mit 10:7 gewonnen, besonders ärgerlich für Ruth Langnickel, da es bereits der zweite verlorene Championstiebreak an diesem Tag für sie war. Nun kam es auf das zweite Doppel der Peissenbergerinnen an. Der ersten Satz wurde schnell mit 6:2 gewonnen aber genau wie bei dem anderen Doppel wurden auch hier die Gegnerinnen immer stärker. Plötzlich stand es 5:2 für die Damen Bernwieser/Feichtner aus Seeshaupt. Dinjel/Engelhardt konnten sich aber ab diesem Zeitpunkt wieder steigern und spielten konzentriert und konsequent weiter. Die beiden erreichten schließlich noch den Tiebreak im zweiten Satz, welchen sie dann auch souverän mit 7:1 gewannen (6:2, 7:6). Somit sicherten sich die Damen aus Peissenberg ihren 2. Saisonerfolg in der aktuellen Spielrunde und stehen zusammen mit Eibsee/Grainau an der Tabellenspitze der Kreisklasse 1.

Herren (Bezirksklasse 3):
Heimspiel gegen den TC Utting II am So den 26. Mai 2019
Relativ leichtes Spiel hatten unsere Herren mit den Gästen aus Utting. Sämtliche Spiele wurden nach nur kurzen Matchzeiten, mit klaren Ergebnissen für die Peissenberger, gewonnen. Die Herren aus Peissenberg waren den Gästen spielerisch doch sehr überlegen. Felix Wolf spielte 6:4, 6:0 gegen Luis Streicher, Dominik Hohenleitner 6:3, 6:1 gegen Raphael Schneider, Hubertus Jungmann 6:2, 6:2 gegen David Bernert, Dominik Pildner 6:0, 6:0 gegen Johannes Seiler, Florian Pongratz 6:0, 6:0 gegen Anton Gerstmayr und Johannes Sterner 6:0, 6:2 gegen Matthias Hofmann. Auch in den drei Doppeln ließen die Herren nichts mehr anbrennen. Wolf/Hohenleitner gewannen mit 6:1, 6:1 gegen Streicher/Seiler und Pildner/Pongratz spielten 6:0, 6:1 gegen Bernert/Gerstmay. Jungmann/Sterner stand sich selbst mehr im Weg, siegten aber am Ende auch deutlich mit 6:2, 7:6 in zwei Sätzen. Endergebnis 9:0 , Sieger TSV Peissenberg
Im Heimspiel gegen Geltendorf am kommenden Wochenende treffen die Herren als Tabellenerster auf den Tabellenzweiten. Es darf eine spannende Partie erwartet werden. Die Geltendorfer spielen in der noch jungen Saison ähnlich erfolgreich wie unsere Peisenberger Herren.

Herren 30 (Bezirksklasse 1):
Heimspiel gegen den TSV Türkenfeld am So den 26. Mai 2019
Nach dem verpatzen Saisonauftakt in Herrsching (4:5) hatten die Herren 30 aus Peissenberg diesmal einen leichteren Gegner im Heimspiel gegen die Gäste aus Türkenfeld. Stephan Spiess setzte sich nach einer ansprechenden Leistung im Einzel mit 7:5, 6:1 gegen Manfred Leimgruber durch. Peter Eckert, der noch wenig Spielpraxis besitzt, hatte erstaunlicherweise  große Mühe mit Stephan Möbus. Eckert musste beim 2:6, 6:0, 10:7 in den CT, konnte sich aber am Ende knapp durchsetzen. Robert Hauck hatte mit Carmine Giudice einen starken Gegner. In einer tollen Partie setzte sich Hauck, trotz klarem Rückstand im zweiten Satz, knapp mit 6:7, 7:5, 10:3 (CT) durch. Berti Grimmer, unsere Nummer 1, musste sein Einzel gegen Robert Zagler gar nicht erst antreten. Zagler zog nach dem zwischenzeitlich 0:3 Rückstand seiner Mannschaft verletzungsbedingt seine Einzelpartie zurück. Michael Baitsch siegte im Anschluss souverän mit 6:1, 6:1 gegen Thomas Kökerbauer und Sebastian Kowalsky konnte beim 7:5, 6:0 gegen Christian Förg ebenfalls überzeugen. Nach dem 6:0 Zwischenstand nach den Einzeln, konnten auch die drei abschliessen-den Doppel klar in zwei Sätzen für Peissenberg entschieden werden. Grimmer/Hauck spielten 6:4, 6:2 gegen Zagler/Möbus, Eckert/Kowalsky 6:1, 6:2 gegen Giudice/Leimgruber und Birner/Spiess waren mit 6:4, 7:5 gegen Kökerbauer/Förg erfolgreich. Endergebnis 9:0, Sieger TSV Peissenberg

Herren 50 (Bezirksliga Super):
Auswärtsspiel bei der TeG Blumenau-Großhadern am Sa den 25. Mai 2019
Unsere Herren 50, die in der höchsten Liga aller Peissenberger Mannschaften antreten gleichen immer mehr einem Lazarett. Nach den Ausfällen von Peter Jungwirth und Ulrich Samson verletzte sich jetzt auch noch Hubi Jungmann in seiner Partie gegen Gerd Lange. Nach einer 4:0 Führung für Jungmann im ersten Satz, musste dieser leider verletzungsbedingt aufgeben. Um überhaupt vollzählig antreten zu können, unter-stützten glücklicherweise Peter Welzel und Jakob Dinjel von den Herren 65. Welzel spielte 0:6, 0:6 gegen Thomas Schmid und Dinjel unterlag mit 0:6, 2:6 gegen Steffen Riedling. Bernhard Wörle spielte 3:6, 0:6 gegen Alexander Schneider und Roland Grimmer verlor mit 1:6, 2:6 gegen Jan-Gregor Bormann. Den einzigen Punkt des Tages konnte sich Udo Steininger (LK 19) sichern. Im hart umkämpften Match gegen Laszio Fülöp-Prömm (LK 11) konnte sich Steininger nach Topleistung mit 7:5, 1:6, 15:13 (CT) durchsetzen. Von den abschliessenden drei Doppeln konnte nur zwei gespielt werden. Hubi Jungmann hatte sich ja im Einzel verletzt. Wörle/Welzel spielten 0:6, 2:6 und Steininger/Grimmer 3:6, 0:6. 
Endergebnis 8:1, Sieger TeG Blumenau-Großhadern

Herren 65 (Bezirksklasse 1, 4er Gruppe):
Heimspiel gegen den TC Ohlstadt am Fr den 24. Mai 2019 
Das Nachholspiel vom 22. Mai zuhause gegen Ohlstadt war eine sehr ausgeglichene Partie. Allerdings konnte nur Hans Hutter sein Einzel gewinnen. Mit 6:1, 6:0 gegen Hartmut Witte zeigte er eine tolle Leistung. Peter Welzel verlor gegen Otto Niessner mit 2:6, 2:6, Edi Waldmann unterlag mit 3:6, 1:6 gegen Peter Kriner und Wolfgang Barth spielte 3:6, 2:6 gegen Karl Seidl. Es mussten also alle zwei abschliessenden Doppel gewonnen werden, um noch ein Unentschieden zu erreichen. Welzel/Dinjel legen beim 6:2, 6:3 gegen Niessner/Schaefer vor und Hutter/Waldmann gelten im Doppel als eine Bank. Die beiden hatten aber erstaunlicherweise große Mühe sich beim 3:6, 6:3, 10:2 (CT) gegen Kriner/Weisenburger durchzusetzen. Endergebnis 3:3

